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Mit großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio

Bekanntmachungen .
[72 ] 1 No . 12471 . Sinsheim . Vor unge¬

fähr 4 Wochen wurden dem hiesigen Bürger und
Nagelschmied Adam Trunk aus seinem zur ebe-
nen Erde befindlichen Schlafzimmer nachverzeich -
nete Gegenstände entwendet :

1 ) 1 blau und weißgestreifte barchente Ober -
betlzüge , welche noch unvollendet ist ;

2 ) 2 lange und schmale Streifen von rothem
Merino ;

3 ) 1 kleines Stück weißen Barchentmitblaucn
Streifen ;

4 ) 1 Kopfkiffenzüge von dem Barchentzeug
wie No . 1 .

5) 1 Kinderservietchen ,
ti ) 1 MannöhemdvongrobemhänfenemTuch ,

in dessen Bruftschlitz mit rothem Faden
dir Buchstaben X . L . eingenäht sind .

Sämmtliche Gegenstände wurden später in
der Scheuer der Konrad Kreuzwiesers Wittwe
zu Dühren unter dem Stroh versteckt gefunden ,
ohne daß bis jetzt nähere Indizien gegen eine
bestimmt « Person als Dieb erhoben werden konn¬
ten .

Wir bringen diesen Diebstahl Behufs der
Fahndung auf den Dieb zur öffentlichen Krnnt -
niß .

Sinsheim den 2 . Sept . 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Fieser .
Vär . Scheef .

[7033 No . 8487 . Bonndorf . Zwischen
der fürstlich Fürstenbergischen Standesherrschaft
und der Gemeinde Opferdingen ist ein Vertrag
über die Ablösung des der erster » auf der Ge¬
markung der letztem zustehenden Heuzehntens ab¬
geschlossen worden .

Dieses wird nach § . 74 des Gesetzes vom 15 .
November 1833 mit dem Anfügen verkündet ,
daß diejenigen , welche an das Ablösungskapital
Ansprüche zu haben glauben , solche bei Vermei¬
dung der gesetzlichen Nachthciie binnen 3 Mona¬
ten dahier vertragen müssen .

Bonndorf den 16 : August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Stehle .

[ 7033 No . 8602 . Bonndorf , lieber dieAb -
lösung des großen Fruchtzehntens zu Balzhau -
sen, welcher dergroßh . Domänenverwaltung da¬
hier auf dortiger Gemarkung zusteht , ist zwischen
derselben und der Gemeinde ein Vertrag abge «
schloffen worden .

Wer glaubt , auf das Ablösungkapital irgend
einen Anspruch gründen zu können , hat inner¬
halb 3 Monaten sein Recht gehörig zu wahren ,
widrigenfalls er mit seinen Ansprüchen zufolge
der gesetzlichen Bestimmung , lediglich an den
Zehntberechtigten verwiesen werden würde .

Bonndorf de» 19 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Stehle .
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[70 ]3 No . 8601 . Bonndorf . Uebrr die

Ablösung des großen Zehntens vom Hofgute Hag¬
nau , Gemeinde Kränkingcn , welcher der grvßh .

Domänenverwaltung dahier zusteht, ist »wischen

derselben und dem Besitzer Kasimir Müller

ein Vertrag abgeschlossenworden .
Wer glaubt , auf das Ablösungskavital irgend

einrnAnspruch begründen zu können, hat innerhalb
3 Monaten fein äi (d)t gefybrig zu wahren , wid -

genS et mit seinen Ansprüchen zufolge der ge»

schlichen Bestimmung lediglich an den Zehntbe -

rechtigten verwiesen werden würde .
Bonndorf den 19 . August 1837.

Geoßh . Bezirksamt .
Stehle .

[72 ] 1 No . 19205 . Bruchs » l. Bei einer zu

Michenfeld vorgenommenen Haussuchung wurde

der unten beschriebene Ring vorgefunden , von

welchem zu vcrmuthen steht , daß er von dem

hier in Untersuchung stehenden Heinrich S i j
von Mühlhausen entwendet wurde , was wir

zur Ermittlung des EigcnthümerS und Herstel¬

lung des objectiven Thalbestaudes anmit veröf¬

fentlichen .
Beschreibung des Ringes .

Derselbe ist von 14 karät . Golde , ausplom -

birt und in der Art fa ^onirt , daß er ein Blätt¬

chen in 8 eckiger Form trägt , von dem aus auf

jeder Seite des Ringes ein erhabenes Blumen¬

gewinde sich zieht . Der beiläufige Werth des¬

selben beträgt 4 ft .
Bruchsal den 30 . August 1837 .

Großh . Oberamt .
Leiblein .

[ 72J1 No . 12508 . Sinsheim . Die Fahn¬

dung gegen die uncerm 30 . v . Mkö . ausgeschrie¬
bene Kathar . von Kennen , von Strmsfurlh wird

hiermit zurückgenommen, da dieselbe eingelirfert
wurde .

Sinsheim den 4 . Sept . 1837 .
Großh . BizirkSaml .

Fieser .
Vdt . Scherf .

[72 ] 1 Heidelberg . Am 30 . d . wurden in

einem hiesigen Privathause drei neue Tischtücher,

zwei Betttücher und drei Handtücher entwen »

drt .
Heidelberg den 31 August 1837 .

Großh . Oderaml .
Ehren -

Vdt . Schwind .

£72 ] 1 No . 11218 . Reckarbischofshejm .
Der ledige unten signalisirte Christian Friede «

rich Holländer , Schuhmacher von Siegels '

dach , welcher schon wegen 3 . Diebstahls mit
2 jähriger Zuchthausstrafe verurtheilt , und nach
semer im April d . I . erfolgten Entlassung aus
der Strafanstalt unter polizeiliche Aufsicht ge¬
stellt worden ist , hat sich am 29 . v. M . von

Haus heimlich entfernt , und giebt sich wahr¬
scheinlich wie früher bald für einen Feldmesser
bald für « inen Chirurgen aus . ^

W »r ersuchen sämmtliche Behörden auf diesen
Burschen zu fahnden , ihn im Betretungsfalle
arrctiren und anher liefern zu lassen.

Personbeschrribung .
Alter : 27 Jahre ,
Größe : 4 Schuh 11 Zoll ,
Statur : schlank,
Gesicht : oval ,
Haare : hellbraun ;
Stirne : gewölbt ,

. Augenbraunen : blond
Augen : brau « ,

Mund : j proportionirl ,

Zähne : gut ,
Kinn : rund ,
Bart : schwach.

Besondere Kennzeichen, Holländer irägt eine

Perücke .
Kleidung .

Einen schwarzgrünen Frackrock, schwarztuchene
Hosen , eine farbige Zeugweste , Halbstiefel , wel¬

che neue Vorderblättcr haben und frisch gesohlt
sind, eine Schildkappt von grünem Tuche .

Neckarbischofsheim den 1 . S >epr . 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Benitz .

Zehntadlöfung .
[72 ]1 No . 10908 . Neckarbischofsheim .

Zwischen der Schulstelle zu Neckarbischofsheim ,
und der Gemeinde daselbst ist über den kleinen

Zehnten ein AblösungSvcrtrag auf gütlichem

Wege zu Stande gekommen , der von der ho¬

hen Kirchen und Finanzbehördc die Genehmigung
erhalten hat .

werden daher alle diejenigen, welche glau¬
ben , Ansprüche etwa an das Ablösungskapital
zu haben , aufgefordrrt , solche binnen 3 Mona¬

ten bei Vermeidung der sefctzlichrn Nachtheile
dahier anzumelken .

Neckarbischofsheim den 24 . Aug . 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Benitz .
Zehntadldsungs - Verrrog .

[71J2 A .«No . 15955 . Lörrach . Zwischen der
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grvßh . Domänrnvtrwaltung dahier und der Ge -
meiade Lrombach ist eia ZchntadlösungS - Ber -
trag zu Stande gekommen und von grvßh . Hof -
domänen -Kammer genehmigt worden , weshalb
alle Belheiligten hierdurch aufgefordert werden ,
ihre Rechte auf das Zehnkabldsungs -Capital bin¬
nen 3 Monaten um so gewisser geltend zu ma¬
chen , als sie sonst mir ihren Ansprüchen lediglich
an den zchnlberechtiglen grvßh . Domänenfiscuö
verwiesen werden müssen.

Lörrach den 25 . August 1837 .
Grvßh . Bezirksamt .

Boehme .

[72 ] 1 No . 20157 . Lahr . Zwischen der
grvßh . Domänenverwaltung Offenburg und der
Gemeinde Dundenheim ist wegen Ablösung des
großen und kleinen Zehntens in dortiger Ge¬
markung ein Vertrag zu Stande gekommen .
Wer daher auS irgend einem Rechlsgrund An¬
sprüche an das Adlösungskapital machen zu
können glaubt , hat solche binnen 3 Monaten
dahier anzumelden , wiedrigensalls er sich an den
Zehntberechkigten zu halten hatte .

Lahr den 31 . August 1837 .
Grvßh . Oderaml .

Lang .

Z eh ntabldsungs vertrag .
[72 ] t Müllheim . Zwischen großh . Domä -

nenverwaltung Müllheim und der Gemeinde
Schliengen ist wegen Ablösung des Zehntens in
dortiger Gemarkung ein Vertrag abgeschlossen
worden , waö wir mit der Aufforderung an die¬
jenigen , welche an dem Abldsungskapital irgend
Rechte zu haben glauben , bekannt machen , bin¬
nen 3 Monaten ihre Ansprüche dahier gellend
zu machen , widrigenfalls sie sich lediglich an
den Zehnlberechtigten zu Hallen haben .

Müllheim den 24 . August 1837 .
Großh . BezirkS-Amt .

Re ichlin .

l/2 ] l No . 10503 . Ladenburg . Nach
einem Auszug des cvang . bürgerlichen Standes -
buches der Gemeinde Sandhofen wurde am
9 . Mai 1817 Sebastian Pfeifer auf dem
Scharhof geboren ; ec gehört also zur Conscrip -
tion pro 1838 .

Da aber dessen Aufenthaltsort diesseits unbe¬
kannt ist , er auch in obgedachter Gemeinde
keine bürgerlichen Rechte anzusprechen hat , ma¬
chen wir dieses mit dem Ersuchen bekannt , den
Pflichtigen dort , wo er sich aufhalten möchte,
in die Conftriptionsliste aufzunehmen , und unö .

wenn eS geschehen, davon Nachricht geben zu
wollen .

Ladenburg den 2 . September 1837 .
Großh . Bezirksamt .

K u e n z e r.
Vär . Eberle .

Zehntablösungsvertrag .
[72] 1 A . - No . 15951 . Lörrach . Nachdem

die großh . Domänenverwaltung dahier mit der
Gemeinde Hauingen einen von großh . Hofdomä¬
nenkammer bereits genehmigten Vertrag über
die Ablösung des Zehntens auf dortiger Gemar¬
kung abgeschlossen hat , so werden sämmtliche
Betheiligte hiedurch aufgefordert , binnen 3 Mo¬
naten bei Vermeidung des im Ablösungsgesktze
§ . 17 angedrohten Nachtheils ihre Rechte auf
das Ablösungskapital gehörig zu wahren .

Lörrach den 28 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Boehme .

s72f1 No . 12376 . Sinsheim . Zwischen
der ev . Schule zu Eschelbronn und der Gemeinde
daselbst ist über die Ablösung des gedachter Schule
auf Eschelbronner Gemarkung zustehenden soge¬
nannten Schul » oder Meßnerzehntens unterm
5. Mai l . I . ein Vertrag zu Stande gekommen ;
darum werden alle diejenigen , welche auf das
ZrhntablöfungSkapital gegründete Ansprüche zu
machen haben , aufgcfordert , solche binnen 3
Monaten zu wahren , da sie sich andernfalls an
den Zehntbcrechtigten zu halten haben .

Sinsheim den 31 Aug . 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Fieser .
Vrlt. Sommer .

Zehntablöfung .
1.7231 No . 17777 . Offcndurg . Zwischen

der großh . Domänenverwaltung Offenburg und
der Gemeinde Zunsweier ist ein Vertrag über
die Ablösung des der erster« auf dcrGemarkung der
letztem zustehenden Zehntens zu Stande gekom¬
men . Dies wird mit dem Anfügen öffentlich
bekannt gemacht, daß alle diejenigen, welche An¬
sprüche an diesen Zehnten zu haben glauben ,
solche innerhalb 3 Monaten bei Vermeidung der
im § . 17 des Zehntablösungsgcsetzes angedroh¬
ten RrchtSnachthrilt dahier geltend zu machen
haben .

Offcnburg den 31 . Aug . 1837 .
Großh . Oberamt .

Bauholz .
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[ 72 ] i No . 8155 . Walldürn . Der seithe¬

rige Bürgermeister Andreas Greulich »» Horn »

bach wurde auf feine Bitte vor Ablauf der ge¬

setzlichen Dienstzeit seines Amtes entlasten , und

der dortige Bürger Franz Joseph Geier jun .

durch Stimmenmehrheit zum Bürgermeister er¬

wählt , bestätigt und verpflichtet , was hiemit

bekannt gemacht wird .
Walldürn den 31 . August 1837 .

Großh . Bezirksamt .

Ries .
Vllt . Theiß .

Conscriptionspflichtigcr .

[ 72 ] 1 No . 15971 . Lörrach . In der Auf¬

nahmsliste der Gemeinde Welmlingen zur Con -

scription pro 1838 kommt ein unterm 9 . No¬

vember 1817 gebsrner Nikolaus Roth vor ,

Sohn eines Menoniten Nikolaus No th , frü¬

her » GutSpächters in Welnsiingcn .

Deffen Aufenthalt ist dieffcits unbekannt und

derselbe wird daher aufgefordert , sich noch vor

dem 15 . September d. I . vor rer Vorbereitungs -

behdrde in Welmlingen zu stellen .

Zugleich ersuchen wir alle Conscriptions -Aem -

ter uns im Zall derselbe in einer Aufnahmsliste

Vorkommen sollte , in Bälde Nachricht davon ge¬

ben zu wollen .
Lörrach den 26 , August 1837 .

Großh . Bezirksamt .
D o e h m e .

[69 ] 3 9io . 25864 -, Heidelberg . Am 16 .

d. M . wurde in einem dahiestgcn Hause eine

silberne llhr entwendet .

Dieselbe ist von mittlerer Größe , hat ein wei¬

ßes Zifferblatt , gelbe Zeiger und arabische Zif¬

fer . Sie ist noch daran kenntlich , daß sich die

Kettet beim Aufziehen übereinander legt , weil dir

Uhr noch ganz neu ist .

Heidelberg den 17 . August 1837 .

Großh . Obcramr .
Deurer . Vär . Schwind .

Zehntablösung .

[ 69 ]3 No ^ 16326 . Brettcn . lieber das

dem eoang . Schuldienst Zaisenhausen auf Fle -

hinger Gemarkung zustehendc Zchttteechr ist ein

Ablösungscertrag unter den Belhciligttn zu

Stande gekommen .
Es werden daher nach y . 74 deS Zehntabld -

sungsgefthcs alle diejenigen , welche Ansprüche

an daS Adiöfungkkapila ! zu haben glauben , auf -

geforderk , binnen 3 Monaten , bei Vermeidung

Der im { . 17 des Zehntabldjungsgesetzes ausge¬

sprochenen Rechrsnachlheils geltend zu machen .

Breiten den 14 . August 1837 .

Großh . Bezirksamt .
R ü kling er .

[69 ]3No . 15813 . Kenzingen . Georg Gep -

prrt von Herbolzheim , welcher zur Heilung

seines Gesichtskreises in der Siechenanstalt zu

Pforzheim sich befand , ist am 11 . d. M . von

dort entwichen .
Wir ersuchen nun sämmtlichc Polizeibehör¬

den , auf diesen Purschen fahnden , unv im Be -

tretungSfalle anher einliefern zu lasten ..

Kenzingen den 20 . August 1837 .

Großh . Bezirksamt .

A ufforderuug .

[ 69 ] 3 No . 5602 . Trlberg . Gallus Ganz ,

lediger Uhrenhändler von Hinterstraß , Landamts

Frciburg , hat sich bei dem Bauern Andreas

Bammert in Gütcrbach eines bedeutenden

Diebstahls schuldig gemacht , und da die gegen

ihn erlassene FahndungSausschreibrn ohne Erfolg

blieben , sc wird derselbe in Gemäßheit hoher

hofgerichtl . Verfügung v. 18 . v . M ., No . 2778 ,

11 . Sen . anmit aufgefordert , stch binnen 4 Wo¬

chen um so gewißkk dahier
*ju stellen , als sonst

nach Lage der Acten gegen ihn erkannt werden

wird .
Triberg den 4 . August 1837 .

Großb . Bezirksamt .
I . A . d . O .

Dietsche .
Aderle .

[7Ö]3 'No . 16260 . Kenzingen . In der

Nacht vom 20 . auf dM 21 . d. M . , wurden aus

dem Keller des Achaz Metzger zu Niederhau «

scn mittelst Einbruch folgende Gegenstände ent¬

wendet :
Ein noch gut erhaltenes eichenes Fäßchen , in

Holz gebunden , und 17 MaaS haltend ;

Ein neuer hölzerner Hahnen ;
128 — 138 Maas 1836t Wein ;

8 Pfd . Butter ;
3 irdene Platten ; _
2 Pfd . gekochtes geräuchertes Schweinen «

. fleisch ;
was wir Behufs der Fahndung auf diese Gegen -

i ände und dm Lhaler öffentlich bekannt ma¬

chen .
Kenzingen den 22 . August 1837 «

Großh . Bezirksamt .

[ 70 ] 2 9io . 26441 . Heidelberg . Da der

Soldat vom großh . I . Linien - Jnfanterie - Regi -

ment Johann Adam Schah von Heidelberg auf

die auf feine Desertion erfolgte Ediktalladung

vom 24 . Februar d. I . weder zurückgekehrt ist ,

noch sich verantwortet hat , so wird derselbe auf
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ungehorsames Ausbleiben derDesertion für schul»

big erklärt , und die Hälfte seines angrfallenen
so wie seines künftig noch anfallenden Vermö¬

gens der Confiscation unterworfen , die persön¬
liche Bestrafung aber , nach den fürDesertion be¬

henden Gesetzen Vorbehalten .
Heidelberg den 23 . August 1837 .

Großh . Oderamt . . r-
Deurer .

Bode .

Aufforderung .
[ 70J3 No . 15954 . Kenzingen . Der Sol¬

dat Laver Bür kl e von Riegel hat sich nach
einer Mittheilung des großh . 2. Linien - Jnfan -
terie - Regiments - Commandos unerlaubterweise
aus seiner Garnison am 15. d . M . entfernt ,
und bis jetzt nicht wieder gestellt . Hiezu wird
derselbe hiermit aufgefordert , und ist dieses nicht
binnen 6 Wochen geschehen , so wird er als De¬
serteur behandelt , seines Gemeindebürgerrechts
für verlustig erklärt , und in die gesetzliche Geld¬
buße verurtheilt , vorbehaltlich seiner persönlichen
Bestrafung auf den Betretungsfall .

Lenzingen den 22 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

| 70 ] 3 No . 13374 . Eppingrn . Matheus
Bar von Ttebbach wird im ersten Grad für

«mundlodr erklärt , und ihm der Bürger Johann
Bär als Curator beigegebcn, ohne dessen Zu¬
stimmung derselbe weder Contracte abschließen ,
noch Schulden machen darf .

Eppingcn den 23 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Ortallo .
Vdt . Fink .

| 72 ] 1 No . 73. Heidelberg . Bei der israel .
Gemeinde Hvckenheim ist die Lehrstelle für den
Religions - Unterricht der Jugend , mit
welcher ein Gehalt von achtzig Gulden , nebst
freier Kost und Logis , so wie der Porsänger -
dienst samml den davon abhängigen Gefällen ,
verbunden ist,erledigt , und durch Uebereinkunst
mir der Gemeinde , unter höherer Genehmigung ,
zu besetzen .

Di « recipirten israelitischen Schulkandidaten
werden daher aufgefordert , unter Vorlage ihrer
Receptionsurkunden und der Zeugnisse über ihren
sittlichen und religiösen Lebenswandel , binnen
6 Wochen sich anher zu melden.

Auch wird bemerkt , daß , im Falle weder
Schulkandidaten noch RabbinatSkandidaten sich
melden , andere inländische Subjekte nach erstan¬

dener Prüfung bei dem Bezirksrabbiner zur Br »
Werbung zugelaffen werden .

Heidelberg den 24 . August 1837 .
Großherzogliche Bezirkssynagoge

uzu
"

Anzeigen .

[70 )3 Boxberg . Allen Eltern und Vor¬
mündern , deren Söhne und Pfiegbefohlene in die
dießjährige Ziehung , mithin in die Conscription
pro 1838 fallen , dient hiermit zur Nachricht ,
daß bei dem Unterzeichneten die Aufnahmen in
den
Allgemeinen Militar - S tellvertre -
lungS - Berrin von Gustav Schmiedet

in Carlsrube
Statt finden, und von ihm die Statuten dieses
so wohlthätigen Vereins unentgeldlich verabfolgt
werden .

Borberg den 27 . August 1837 .
I . tz . Haas .

| 72] l M annheim . Impressen zu Vollmach¬
ten, und Deservitorien für die Herren O . - H . -G, -
Advokaren sind zu haben

bei C. Lamina in Lit . Ql No . 12 .

Untergericht '.iche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schuldenk iquidationen .

[6613 A .- No . 9,601 . TauberbischofS -
heim , lieber das überschuldete Bermög - n des
Michael Endres von Großrinderfeld haben
wir Gant erkannt , und wird Tagfahrt zum Rich --
ligstellungs - und Vorzugs - Verfahren auf

Samstag den 23 . September l. I . ,
Morgens 8 Uhr ,

anberauml .
Wer nun aus was immer für einem Grunde

einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen
hat , hak solchen in genannter Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Masse ,
schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch

'
gehörig Bevollmächtigte , dahier anzumelden , die
etwaige ^ Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu
bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote ste¬
lzenden Beweise , sowohl hinsichtlich der.Richtig -
feit , als auch wegen dem Vorzugsrecht der For¬
derung , anzutrrtcn .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht , dann ein Maffepste »
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Stk und ein Gläubigrrausschuß ernannt , und

sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und

hinsichtlich deS Bvrgvergleichs die Nichterschei -

r.rnden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬

tretend angesehen werden .
Lauberdischofsheim den 25 . August 1837 .

Großh . Bezirksamt .
Meier.

[72 ] 1 No . 10,025 . Schwetzingen . Gegen

Thomas Dorn von Hockenheim wird Gant er¬

kannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und

Vorzugsverfahren bis Mittwoch den 4 . Octo -

ber 1837 , Nachmittags 2 Uhr , auf dirffeitiger

Kanzlei angeordnet .
Alle diejenigen , welche aus was immer für

einem Grunde Ansprüche an diese Gantmaffe ma¬

chen wollen , werden daher aufgefordcrt , solche

in der obigen Tagsahrk , bei Vermeidung deS

Ausschlusses von der vorhandenen Maste , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,

schriftlich oder mündlich , anzumelden , und zu¬

gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpsands -

rechte zu bezeichnen , die der Anmeldendc geltend

machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Be¬

weisurkunden , oder Antretung des Beweises mit

andern Beweismitteln .
«« Zugleich werden in der nämlichen Tagfahrt

ein Moffepsteger und ein Gläubigerausschuß er¬

nannt , und wo möglich ein Borg - und Nachlaß¬

vergleich versucht , mit dem Bemerken , daß in

Bezug auf Borgvergleiche , und Ernennung des

Mastepstegers und Gläubigerausschuffes , die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬

nenen beitrecend angesehen werden sollen .

Schwetzingen den 28 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Kuen .

Erbvorladungen . .
[ 72 ] 1 No . 615 . Schwetzingen . Der alS

Schneidergcselle in die Fremd « gegangene Jo¬

hann Fi kling er von Hockenheim , dessen Au¬

fenthalt seit 12 Zähren unbekannt ist , wird hier¬

mit zum Empfange des ihm von seinem verlebten

Vater gleiches Namens , und seiner ebenfalls

verlebten Schwester Eva Fi kling er , ange¬

fallenen Vermögens von 243 st . 45 kr. mit Frist -

von drei Monaten und dem Bedeuten anher

vorgeladen , daß im NichkerftheinungSfalle , sol¬

ches denjenigen wird zugetheilt werden , welchen

»S zukäm « wenn er nicht mehr am Leben wäre .

Schwetzingen den 26 . August 1837 .
Großh . AmtSreviforat .

Gayek .

Versteigerungen .
[ 70j3 Ma nn heim . Für die hiesige Garni¬

son sollen noch pro 18fJ siedenzig Klafter wei¬

ches Holz im Wege echzureichender Soumissio «

nrn zur Lieferung begeben werden .
Die Angebothe könnm nach Belieben füc -Tan -

nen , Forlen oder Birken , mit Beimischung von

4 Eichenholz bei jeder von diesen 3 Holzgattun¬
gen geschehen .

Diejenigen Holzhändler , welche einen Theil
oder das ganze Quantum zu liefern übernehmen
wollen , werden hiemit eingeladen , ihre schrift¬
lichen Angebote längstens bis zum 13 . Septem¬
ber d . Z , versiegelt mit der Aufschrift ( Holz -

Lieferungs -Soumisfion ) bei diesseitiger Verwal¬

tung einzureichen . Zn der Soumission ist an¬

zugeben , ob das Holz nicht in 4 ' oder wie ge¬
wöhnlich in 3 ' 8 JI neu badischen Maaßes gelie¬
fert werden könne .

Die nähern Lieserungs -Bedingniffe sind jeden

Vormittag von 8 bis 11 Uhr einzusehen .
Mannheim den 27 . August 1837 .

Großh . Kasernenverwaltung .
Schultheiß .

f72j1 Plankstadt . Dem hiesigen Bürger

Georg Adam Schuhmacher wird im Wege
gerichtlichen Zugriffs
Montags . 9 Oktober 1837 , Vormittags 8Uhr ,

nachbefchirben Liegenschaft , als r

H . No . 43 . Ein einstöckigleö Wohnhaus ,
eine Scheune mit Viehstall , dann circa 18 Nth .

Haus - , Hof - und Eartenplatz , worauf diese

Baulichkeiten stehen , im gemeinen Gaßchen ,
neben Kaspar Klein und Christian Senn Wrw .

gelegen
auf dem hiesigen Rathhause öffentlich zu Eigen¬
thum versteigert , und der endgültige Zuschlag

erthcilt werden , wenn der SchätzungspreiS er¬

reicht wird .
Die Schätzung und Versteigerungs - Bedin¬

gungen liegen inzwischen dahier zur Einsicht auf .

Plankstadr den 1 . September 1837 .

Sessler , Bürgermeister .
Vdt- Mackle , Rthsschbr

[ 72 ]1 Plankstodt . Zm Wege gerichtlich
erkannten Zugriffs werden

Montag den 9 . Oktober l. Z ., Nachmittags
2 Uhr , die nachbeschriebene , dem hiesigen ledi ,

gen Bürgerssohne Heinrich Klein zugehörige

Liegenschaft , alS :
circa N Rth . Hauöplatz am Virhweg , neben

ZohonneS Olt und Konrad Geud Wtw .

auf hiesigem Gemeindehaus « öffentlich zu Eigen -

thum versteigert , und der endgültige Zuschlag
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ertheilt werden , wenn der Schätzungspreis er¬
reicht wird . Die Schätzung und Versteigerungs -
Bedingungen liegen inzwischen dahier zur Ein¬
sicht offen .

Plaukstadt den 1 . September 1827 .
Sessler , Bürgermeister .

Vdr . Mackle , Rthsschbr .

[ 7^ 1 No . 1085 . Mannheim . Das Oh -
metgras von den diesseitigen Kirchenärarischen
Wiesen wird an nachbenannten Lagen öffentlich
verkauft , als :

Dienstag den 12 . d. M . , Vormittags 9 Uhr ,
im WirthShauö zum Ochsen in Brühl , von
74 Morgen Wiesen , Brühler , Edinger , Se¬
ckenheim « und Schwetzinger Gemarkung .
Mittwoch den 13 . d. M . , Vormittags 9 Uhr ,
im Wirthshauö zum Einhorn in Ketsch , von
33 Morgen Wiesen , Ketscher und Hockenhei -
mer Gemarkung -

Hiezu werden die Steigerungßlustigen mit
dem Bemerken eingeladen , daß die Zahlung des
Grasgeldcs auf Martini d . I . gegen Stellung
annehmbarer Bürgschaft vor der Ohmelabfuhr
zu geschehen hat .

Mannheim den 1 . Sept . 1837 .
zh . Lvlleetur .

Banz .

[ 72 ] 1 Lad enburg . Aus der Verlaffenschaft
des verlebtenBürgcrs und Rathsschreibers Fried ,
rich Metz zu

'
Feudenheim werden in dessen Be¬

hausung allda , der Erbverthcilung wegen , auf
Montag den 11 . d. M . und dir folgenden Tage
Vormittags 9 Uhr und Nachmittage 2 Uhr an -
fangend , Pretiosen und Goldwaarrn , nament¬
lich : 1 Paar goldene Ohrringe mit Smarag¬
den , nebst dergleichen Vorstecknadel , eine solche
mit einem Diamant , ein Paar goldene Ohrringe
mit Rosetten , ein goldener Ring mit 3 Tafel -
strinen , vier goldene Fingerringe , ein goldener
Siegelring , ein goldgefaßtes Kreuz mit goldener
Kette , eine moderne vamenuhr mit goldner Kette ,
eine goldene Repetiruhr , eine goldene Uhr Mo »
nat und Tag zeigend , eine . große goldene Schau¬
münze , ein goldenes Ubrgehang rc. k . ; dann
verschiedenes Silbergeschirr , zwei Pendulubren ,
Spiegel , Gemälde und Kupferstiche , Porzel »
lain - und Glaaöwaaren , Weißzeug , Bettung ,
mehrere Matratzen mit Roßhaaren , zwei Kana¬
pee , und sonstiges Schreinerwerk , endlich : Zinn -,
Kupfer - , Messing - , Eisen » und Blechgeschirr ,
ein eiserner Kunstheerb mit 4Häfen rr . rc . ; Bü¬
cher , Gewthr und sonstiger HauSrath , gegen
gleich baare Bezahlung öffentlich versteigert ,

wozu die SteigerungSliebhaber eingeladen wer¬
den.

Ladenburg den 2 . September 1837 .
Großherzoglichtö AmtSrevisorat .

Weber . «
Vdt . Hetze !.

Schüfe reiverpachtung .
[72 ] 1 Großsachsen . Mittwochs den 13 .

September l . Z . , Vormittags 10 Uhr ,
wird auf hiesigem Rathszimmer die Schaf¬
waide hiesiger Gemarkung für den Winter 18 ^
verpachtek werden . Die hiezu Lusthabenden wer¬
den zu dieser Pachthanblung mit dem weiteren
Bemerken eingeladen , daß die Waide mit ca .
500 Stück Schafen beschlagen werden kann und
die Pachtliebhaber ohne hinlänglichen und ge¬
hörig beglaubigten Ausweis über Zahlungsfä¬
higkeit bei der Steigerung nicht zugelaffen wer¬
den können .

Großsachsen den 30 , August 1837 .
Großh . Bürgermeisteramt .

Kü hlthau .
Vdt . Abbath .

[ 72 ] 1 Wcinheim . Da die im Wege ge¬
richtlichen Zugriffs in Sachen I . L . Löwen¬
thal in Mannheim gegen Jakob Ebert dahier
xta . deb . vorgenommtne Hausversteigerung ohne
Erfolg geblieben ist, so wird Lagfahrt zu einer
wiederholten Versteigerung
auf Donnerstag den 21 . September , Vormit¬

tags 9 Uhr ,
auf dem hiesigen Rathbause anberaumt , und den
Steigliebhabern bemerkt , daß der endgültige Zu¬
schlag auch dann erfolge , wenn der Schätzungs¬
preis nicht erreicht wird .

Beschreibung der zu versteigernden Behau¬
sung :

Die Hälfte eines zweistöckigten Wohnhau¬
ses in der Hintergaffe , bestehend in dem
untern Stock , der Hälfte deö Kellers , der
Stallung und dem Speicher , auch Kammer
im zweiten Stock , beforcht daö Ganze eins ,
und vorn Jakob Gräber , ands . Peter Mül¬
ler , hinten Heinrich Kraft .

NB . Die Einfahrt zum Hof ist gemeinschaft¬
lich, mit Jakob Gräber , Heinrich Kraft und
Ph . Dimmel .

Weinheim den 31 . August 1837 .
A . C . Grimm . Forschner .

[71J2 Feudenheim . Mittwoch den 13 .
September l. I . , Nachmittags 2 Uhr . wird
auf dem Gemeindehause die Benutzung der Win -
terschaafweide in hiesiger Gemarkung pro 18 $ £
an den Meistbietenden versteigert werden ; Wa¬
den Steigliedhaberu mit dem Anfügrn bekannt
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gemacht wird . , daß der Pferch mit 4 bis 500

Schaafen bestelle werden kann , und daß aus¬

wärtige Steigerer sich mic den erfordcerlichn

Bermögenszeugniffen zu versehen haben .

Feudenheim den 30 . August 183/ .

Das Bürgermeister - Amt .

Sohn Bürgermeister .
Reinmuth .

Gasthausverfteigrrung .

[71J2 No . 617/ . Mosbach . Du auf das

int Anzeigeblatt für den Unterrbcinkreiö No .

30 , 31 und 32 beschriebene zur Posthalter Meß -

ncr ' fchen Erbverlaffenschast dahiergehörigeGast¬

haus zum BadischcnHofkin sehrannehmbaresGe

bot geschehen , so hak man unter dessen zurGrund -

legung , verbunden mit vortheilhasten Beding -

niffen eine definitive Versteigerung desselben auf

Montag den 18 . Septbr . 183/ , Morgens 10 Uhr
im Posthause dahier .

festgesetzt , wozu die Liebhaber unter Milbringung

ihrer Permdgenszeugniffe , hiemit eingeladen

werden .
Moöbach den 27 . August 1837 .

Großh . bad . Amtsreviforat .
Traub .

Vstt . E . Fischer .
TheilungS - Commissär .

D ieristnachrichten .
Die fürstlich Salm - Krautheimische Präsen¬

tation des Priesterü Peter Joseph Albert , ge¬

bürtig von Gamburg , auf die erledigte katho¬

lische Pfarrei Zimmern , Amts Gcrlachöheim ,

har die Staatsgenehmigung erhalten .

Seine königliche Hoheit der Großherzog ha¬

ben die erledigte kathol Pfarrei tzerdern , Skadt -

amts Frciburg , oem Pfarrvikar ProtasSchanno

in Oberki rch gnädigst zu verlrihe » geruht .

Seine königliche Hoheit öec Großhcrzog ha¬

ben die erledigte katholische Pfarrei Unzhurst ,

Amts Bühl , dem Pfarrer Lorenz Hiß zu Eb¬

ringen Lanbamls Freiburg , gnädigst zu verlei¬

hen geruht .
Durch die von Seiten dcö Schullehrers Jo¬

hannes Hartmann nachgesuchtt Entlassung ,

ist dir evangelisch protestantische Lxhulstclle auf

dem Muckensturmrr Hof , Schulbezirks Laden -

burg , mit dem » eu regulirken Gehalt von 140 st.

nebst freier Wohnung und dem Schulorld « 2 st .

von jedem schulpstichtigen Kind in Erledigung

gekommen . Die Bewerber um dieselbe haben

sich nach Maßgabe der Verordnung vom 7 .

Juli 1836 , Regierungsblatt vom 3 . August 1836 ,
No . 38 , binnen 4 Wochen bei ihren Bez .- Schul -

visitakueen zu melden

Der erledigte kath . Schul - und Meßnerdienst

zu Scherzingcn , Landamts Freiburg , ist dem

Schullehrer Johann Baptist Riesterer zu

Hindelwangen , AmtsStorkach , übertragen , und

dadurch ist der kath . Schul - und Meßnerdienst
'
zu Hindelwangen , mit dem gesetzlich regukirten

Dienst - Cinkommen von 140 fl . jährlich , nebst

freier Wohnung und dem Schulgeld , welches

bei einer Zahl von etwa 30 Schulkindern auf

1 st. jährlich , für jedes Kind festgesetzt ist , erledigt
worden . Die Competentcn um den letztgenann¬
ten Schuldienst haben sich nach Maßgabe der

Verordnung vom 7 . Juli v. Jahrs , Rggsbltt .

No . 38 , durch ihre Bez . - Schulvisitaturen bei

der Bez . - Schulvisitatur Stockach , innerhalb 4

Wochen zu melden .

Durch die Beförderung des Schullehrers Mar¬

tin Eitel auf den Schul - und Meßnerbienst

zu Hilöbach , Amts Eppingen , istder fath . Schul - ,

Meßner - und Organistendienst zu Hollerbach ,

Amts Buchen , mit dem gesetzlich regulirken Dienst¬

einkommen von 140 fi . jährlich , nebst freier Woh¬

nung und dem Schulgelde , welches bei einer

Zahl von etwa 25 Schulkindern auf 40 kr . jähr¬

lich für jedes Kind festgesetzt ist , erledigt wor -

den . Die Kompetenten um diesen Dienst ha¬

ben sich nach Maßgabe der Verordnung vom 7 .

Juli v. Z . , Regierungsblt . No . 38 . bei der fürst¬

lich Leiningen
' schen Standesherrschaft als

Patron , innerhalb 4 Wochen zu uielden .

Die neuerrichtete zweite Hauptlehrerstelle an

der kath . Stadtschule zu Bruchsal ist dem Schul¬

lehrer Jakob Bregenzer zu Karlsdorf über -

lragrn , und dadurch ist der kathol . Schul - ,

Meßner - und Organistendienst zu Karlsdorf ,

Oberamts Bruchsal , mit dem gesetzlich regulir -

len Diensteinkommen von 175 fi . jährlich , nebst

freier Wohnung und Antheil am Schulgeld ,

welches bei einer Zahl von etwa 130 Schulkindern

auf 1 fi. jährlich für jedes Kind festgesetzt ist, er¬

ledigt worden . Die Kompetenten um den letzt¬

genannten Dienst haben sich nach Maßgabe der

Perardnung vom 7 . Juli v . IahrS , RggSbltt .

No . 38 , durch ihre Bez . -Schulv,fikaturen bei

der Bez . - Schulvisitatur Bruchsal , innerhalb 4

Wochen zu melden .

UlMmhcinif
Rudolph Schlicht , Redaeteur,

Rnchdrncleeret des halb, ilurgerhospitak .
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